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»Wir wollten nicht als beliebige
Dorfdruckerei enden«, sagt Christi-
an Borer, Inhaber und Geschäfts -
führer von Borer Druck. Diese Be -
fürchtung muss er auch längst nicht
mehr haben. Denn inzwischen ist
aus dem Geheimtip eine Druckerei
mit Nummer-Eins-Status geworden,
wenn es um höchste Ansprüche und
Veredelungen geht. Doch so stolz
Christain Borer auch auf das Erreich-
te ist, sieht er sich und sein Unter-
nehmen nicht als »Über flie ger«,
son dern als grundsolide, bo den -
ständige Akzidenzdru cke rei, die für
jeden Kunden und jede Drucksache
mit gleichem Enthusiasmus ar beitet.

»Sehnsucht nach Unvergänglich-
keit« heißt es in der Selbstdarstel-
lung anlässlich des 20. Jubiläums,
um zu erklären, warum der Ammonit
von Beginn an das Symbol für Borer
Druck ist. »Millionen Jahre alt, seit 

Menschengedenken Schutz-, Medi-
zin- und Kultstein.« Und seit einem
halben Jahrhundert die Passion von
Sammler Peter Borer, dem Gründer
des Unternehmens, der im Übrigen
noch aktive Unterstützung in der
Druckerei seines Sohns leistet.
Vielleicht lässt sich daraus auch ab -
leiten, dass Borer Druck mit seiner
Broschüre etwas von dieser Unver-
gänglichkeit in unserer schnellebi-
gen Zeit geschaffen hat. Denn wer
würde dieses Werk unbeachtet las-
sen oder gar im Papierkorb versen-
ken? 
Schon letztes Jahr hat Borer Druck
mit seinem Werk »Sinne« die faszi-

nierenden Möglich-
keiten ak tu eller
Druck- und Verede-
lungstechnik dar-
gestellt. Ein Buch
in technisch ab -
soluter Per -
fektion. Die Jubi-
läums-Ausgabe

nimmt Elemente dieser ab - soluten
Spitzendrucksache auf, was die Qua-
lität der Arbeit nicht im Geringsten
schmälert. Man ist eher geneigt zu
sagen, das die in der Mappe gebun-
denen Effekte nunmehr noch weiter
übertroffen wurden.  
Zweifellos hat der Griff in die offen-
bar unerschöpfliche Kiste der Gmund
Designerpa piere dazu beigetragen.
So liest man in der beigelegten

Sehnsucht 
nach Unvergänglichkeit 

Da sag’ noch einmal einer, Drucker

hätten keinen Mut. Den Mut

nämlich, Papier, Farbe und Haptik

einer Drucksache in den Mittel-

punkt zu stellen. Borer Druck ist es

gelungen, »Lust auf Drucken« zu

machen und Spaß daran zu haben.

Denn die Jubiläums-Broschüre ist

nicht nur aufwändig und geradezu

perfekt produziert, sondern auch

genauso perfekt inszeniert. 

Von Dipl.-Ing. Klaus-Peter Nicolay

DRUCKMARKT AWARD

Borer Druck überzeugt erneut beim Druckmarkt-Award »Best in Print 2007« und zeigt, 
wie man »Lust auf Drucken« macht 
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Erläuterterung zu den einzelnen Sei-
ten so wohlklingende Namen wie 
»Treasury«, »Gmund Colors«, »Sa -
vanna« oder »Kaschmir« (dem Pa -
pierkenner werden sogleich die Far-
ben  der Sorten vor Augen schweben
und und die haptischen Erlebnisse in
den Fingerspitzen kribbeln). 
Wenn diese Papiere dann zusätzlich
veredelt werden – und Borer Druck
versteht es einfach meisterlich, die
entsprechenden Techniken dem Pa -
pier angepasst einzusetzen – ent-
steht das, was in dem Werk wie folgt
beschrieben ist: 
»Der Ammonit hat uns zur vielfälti-
gen Inszenierung inspiriert«, heißt
es auf einer Doppelseite zum Thema 

Qualität. Die in Gold gedruckten Zei-
len beschreiben damit auch gleich-
zeitig die Philosophie der Druckerei.
Denn das zu lesende Bekenntnis:
»Im Be wusstsein, dass nur die Ein-
heit von Druck, Papier und Verede-
lung das Ganze in seiner Schönheit
offenbart und höchstem Qualitäts-
anspruch ge recht wird« spricht Bän-
de! 

Drucken wird zur Druckkunst 

Niemand wird fragen, warum auf
welchem Papier hier eine Prägung
möglich und sinnvoll ist oder wann
man sinnvollerweise welches Papier
für welche andere Verdeleung ein-
setzt, sondern einfach nur staunen
und glauben, dies gehöre einfach

zusammen. Doch diese Kombinatio-
nen sind nicht »gottgegeben« oder
in irgendeinem Handbuch eines Her-
stellers nachzulesen. Da hinter steckt
mehr. 
Es sind Entdecker  geist und Innova-
tionsfreude, die Vater und Sohn Bo -
rer dazu getrieben haben. Sie tüf-
teln, probieren und experimentie-
ren. Sie gehen an Grenzen und darü-
ber hinaus. Sie machen Unmögliches
möglich und zeigen, wie Drucken zur
Druckkunst wird. Aber nicht zur
eigenen Befriedigung, sondern um
Inszenie run gen auf und mit Papier
zu er reichen. Inszenierungen, die
Aha-Effekte auslösen staunen las-
sen. Christian Borer bemerkt dazu
lapidar: »Wir haben das Ziel, mehr
zu können, als man es von einer
durchschnittlichen Druckerei erwar-
ten darf oder gewohnt ist. Wir wol-
len zeigen, dass Drucken Druckkunst
sein kann.«

Das ist zweifellos gelungen. Und so
ist das Werk nicht einfach nur eine
Broschüre zum 20-jährigen Jubilä -
um oder Effektheischerei, sondern
ein Erlebnis: ein fantastischer Ein-
band, die Vielfalt und Schönheit der
Papiere und dazwischen Lacke und
Folien, Prägungen und Drucke, spie-
lerische Effekte und faszinierende
Per spektiven. Eine Entdeckungsreise
voller Überraschungen.
Und auch dabei bleiben die »Bo -
rers« auf dem Boden der Reali täten.
»Die Idee und das Konzept sind das
Eine. Die aussagekräftige Umset-
zung ist das Andere. Dazu braucht es
Entdeckergeist und Mut zu Neuem.
Und ein ehrgeiziges, intaktes Team«,
so Christian Borer in der Broschüre.
Oder wie er es im Namen seiner Mit-
arbeiter auf einen ganz einfachen
Nenner bringt: »Wir geben unser
Bestes«.

V www.borerdruck.ch

Seit 20 Jahren gibt es Borer Druck.
Und dies inszenierte man mit einem
Feuerwerk an Ideen, Papieren,
Drucken, Prä gun gen, Stanzungen
und Veredelun gen. Bereits im letz -
ten Jahr erhielt Borer Druck den
Druckmarkt-Award und liegt auch in
diesem Jahr in der absoluten Spit -
zen gruppe auf dem Platz 2.
Christian Borer und sein Team wol -
len »die Kunden bewusst mit auf die
Reise in die Phantasie nehmen, um
dann mit handwerklichem Kön nen
Drucksachen herzustellen, die aus
dem Rahmen fallen.«
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